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OSTERBOTSCHAFT: ZEIT FÜR NEUE PERSPEKTIVEN  

LWB-Vizepräsidentin Desri Maria Sumbayak, Indonesische 
Christliche Kirche 
Für mich persönlich ist die Osterzeit in diesem Jahr eine besondere. Am 17. April, zwei 
Tage vor Karfreitag, sind die Bürgerinnen und Bürger Indonesiens aufgerufen, bei der 
Parlamentswahl von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. Ich bin überzeugt, dass diese 
Wahlen die Zukunft der Demokratie in unserem Land entscheidend beeinflussen werden. 

Seit Anfang des Jahres sind wir tagtäglich mit Hasskampagnen aus einer Mischung von 
Hetze und Falschmeldungen konfrontiert, die über verschiedene soziale Medien verbreitet 
werden. Dieser „Krieg“ tobt zwischen den konkurrierenden Gruppierungen um die 
Präsidentschaftskandidaten. Ich kann ihn am besten als Gegnerschaft zwischen einer 
nationalen politischen Partei und einer religiösen politischen Partei beschreiben, was zu 
großen Spannungen an der Basis führt sowie ethnische und religiöse Gruppen zunehmend 
polarisiert. 

Die Wahlen finden zu einer Zeit statt, in der Christinnen und Christen sich darauf 
vorbereiten, dem Tod und der Auferstehung Jesu Christi zu gedenken. Ich persönlich 
versuche, Christi Liebe zu uns auch in dieser komplexen politischen Situation zu erkennen.  

Viele Christinnen und Christen fühlen sich im aktuellen Wahlkampf in Indonesien in ihrer 
Wut und Verzweiflung gefangen und sind verwirrt. Wenn wir uns für Frieden und 
Gerechtigkeit einsetzen, werden wir als Heuchler, Feiglinge oder Zweifler verspottet. Die 
derzeitige politische Situation hat auch uns Christinnen und Christen gespalten. Allerdings 
finden sich Kirchenmitglieder in ganz Asien und insbesondere im Nahen Osten in ähnlichen 
Situationen wieder und flehen zu Gott um Frieden und Gerechtigkeit.  

Was bedeutet Jesu Tod in Zeiten eines „politischen Krieges“? Der Tod Jesu war ein Tod 
unter Schmerz und Ringen. Und er erneuert unser Leben: „Darum: Ist jemand in Christus, 
so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden“ (2. 
Korinther 5,17). Am Ostersonntag erinnern wir uns daran, dass wir durch den Tod und die 
Auferstehung Jesu Christi neue Kreaturen sind. Unsere erschöpften Seelen werden durch 
seine Gnade neu belebt. Unsere alten Perspektiven werden durch seine Liebe verändert. 
Gott verspricht uns keine neue Welt oder neue Wirklichkeit. Vielmehr schenkt uns Gott eine 
neue Sichtweise auf diese Wirklichkeit.  

Ich bete zu Gott, dass die Osterbotschaft der Hoffnung angesichts der politischen sowie 
anderen unsicheren und spannungsgeladenen Situationen, Heilung bringen möge.  

Desri Maria Sumbayak ist die LWB-Vizepräsidentin für Asien. Sie ist Mitglied der 
Indonesischen Christlichen Kirche. 


